
 
ANSCHUBBERATUNG KLIMASCHUTZ 
DAHEIM 

 Adressaten:  Kommune  Privat  Unternehmen  Mobilität 

 Umsetzung:  kurzfristig  mittelfristig  fortlaufend 

 Priorität:  niedrig  mittel  hoch 
 

 

Beschreibung 

 

Die Hansestadt Lüneburg hat es sich zum Ziel gesetzt, entsprechend den 
weltweiten Maßnahmen zum Schutz des Klimas zur Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen beizutragen. Die Treibhausgas-Emissionen sind vor 
allem auf die Verbrennung fossiler Energieträger zurückzuführen. Alternativ 
können in vielen Bereichen regenerative Energien THG-frei oder -neutral zur 
Energieversorgung beitragen. 

Die Hansestadt Lüneburg bietet im Rahmen der Förderprogramme 
„Regenerative Energien“ und „Energetische Sanierung“ eine 
Energieberatung bzw. die „Anschubberatung Klimaschutz daheim“ an. Die 
Anschubberatung dient als Ergänzungsangebot zu den bestehenden 
Beratungsprodukten der Verbraucherzentrale, die jedoch erfahrungsgemäß 
stark nachgefragt und ausgelastet sind. Die Anschubberatung Klimaschutz 
daheim wurde gemeinsam mit dem Landkreis und in Kooperation mit 
lokalen Energieberater:innen initiiert, so dass Bürger:innnen aus dem Stadt- 
und Landkreisgebiet das Angebot nutzen können 

In dem Förderprogramm der Hansestadt Lüneburg zur energetischen 
Sanierung von privatem Wohneigentum und dem Förderprogramm zur 
Nutzung regenerativer Energien ist es eine Fördervoraussetzung, dass vor 
der Antragstellung eine unabhängige Energieberatung in Anspruch 
genommen wird. Diese Vorgabe wurde zum einen vor dem Hintergrund 
gemacht, dass durch eine umfassende Beratung die Bürger:innen über das 
Spektrum der Maßnahmen, insbesondere im Bereich der energetischen 
Sanierung informiert werden können. Oftmals werden bereits durch kleine 
Maßnahmen effektive Energieeinsparungen erreicht. Durch die 
unabhängige Beratung werden die Bürger:innen motiviert, weitere 
Maßnahmen vorzunehmen, die zuvor insbesondere aufgrund fehlenden 
Wissens nicht geplant waren. 

Zum anderen trägt die unabhängige Beratung dazu bei, dass die 
Bürger:innen ihr Vorhaben und Angebote besser einschätzen können bzw. 
Alternativen aufgezeigt bekommen. 

 

Handlungsschritte 

Intensive Bewerbung des Angebotes der Energieberatung über Presse und Medien 

Kooperation mit lokalen Energieberater:innen 
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Erfolgsindikatoren 

Anzahl an Anfragen und durchgeführten Beratungen 

Anzahl der teilnehmenden / kooperierenden Energieberater:innen 

Anzahl an Beratungen im Rahmen der Inanspruchnahme der städtischen Förderprogramme 

 

 

 Träger 

Hansestadt Lüneburg 

Landkreis Lüneburg 

 Beteiligte 

Energieberater:innen 

 Zielgruppe 

Private Haushalte 

Einwohner:innen 

 Erwartete Gesamtkosten 

Gesamtkosten (jährlich): 

Landkreis Lüneburg 25.000 € 

Hansestadt Lüneburg: 5.000 € 

 Klimaschutz-Effekte 

THG-Einsparung: Indirekt, durch 
vermehrte Installation von Solaranlagen 
und Sanierungsmaßnahmen im Bestand  

 weitere Effekte  

Multiplikatorwirkung 

positive ökonomische Effekte für 
beauftragte Firmen (Aufträge für lokale 
und regionale Handwerksbetriebe) und 
den Einbezug lokaler Energieberater 

 


